
Experimentieren – Forschen – Staunen 
 
Anfang des Jahres war für zwei Wochen die Ausstellung „Miniphänomenta“ der 
Phänomenta, Flensburg an unserer Schule zu Gast. Schülerinnen, Schüler, Eltern und 
Lehrkräfte haben die Exponate mit Begeisterung getestet, erforscht und ausprobiert.  
Nun ist es endlich soweit: Wir haben an einem Nachmittag gemeinsam mit vielen 
Schülerinnen, Schülern und Eltern unsere eigenen Exponate erstellt. Wir sind ganz stolz 
darauf, was wir an diesem Nachmittag unter Anleitung von Björn Kaffenberger (einer der 
Geschäftsführer der Phänomenta Flensburg und Projektleiter der Miniphänomenta) gebaut 
haben. Die Exponate können an unserer MINT-freundlichen Schule erforscht und 
ausprobiert werden. 
An dieser Stelle danken wir allen Helferinnen und Helfern sowie der Sparkasse 
Südholstein, dem Schulverein Nahe und dem Förderverein Sülfeld für die finanzielle 
Unterstützung. 
 
 

 
 


